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Aus den Gemeinderatsverhandlungen vom 1. März 2010 
 

 
 
 
Nach etlichen Verhandlungsrunden hat der Gemeinderat anlässlich seiner letzten Sitzung den Beitritt 
zum Naturpark Thunersee-Hohgant als Torgemeinde beschlossen. Das Engagement von Hilterfingen 
mit einem jährlichen Beitrag von Fr. 3‘000.-- dauert vorerst bis Ende der 10-jährigen Betriebsphase, 
für die der Bund dem Naturpark das Label „Park von nationaler Bedeutung“ verleiht. Nebst der finan-
ziellen Verpflichtung hat Hilterfingen die Möglichkeit, sich auch in Form von nicht entschädigten Ei-
genarbeiten an Parkprojekten zu beteiligen, welche für die Gemeinde einen attraktiven Nutzen und 
interessante Synergien erzeugen. Hilterfingen ist zudem mit den weiteren Torgemeinden in den lei-
tenden Gremien der Parkträgerschaft vertreten. 
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In der deutschen Partnergemeinde von Hilterfingen hat am 3. Februar 2010 ein eineinhalbstöckiges 
Wohnhaus in der historischen Altstadt Feuer gefangen. Am Wohnhaus, am denkmalgeschützten 
„Gänsturm“ und an einem Stück Wehrgang sind Sachschäden in der Höhe von ca. 800‘000 Euro ent-
standen. Die Feuerwehr – welche mit rund 150 Wehrleuten im Einsatz stand – konnte wertvolles Ar-
chivmaterial der Altstadtfreunde rechtzeitig in Sicherheit bringen. Das nahegelegene Hirtenmuseum 
blieb vom Feuer zum Glück verschont. Wie Ermittlungen durch die Kriminalpolizei gezeigt haben, ist 
der Brand im ersten Stock im rückwärtigen Teil des Wohnhauses in einem unbewohnten Raum aus-
gebrochen. Nach bisherigen Erkenntnissen deutet alles auf eine technische Brandursache hin. 

Der Gemeinderat hat beschlossen, der Stadt Hersbruck (Landkreis Nürnberger Land) einen Solidari-
tätsbeitrag in der Höhe von Fr. 5‘000.-- für Sanierungs- und Wiederherstellungsarbeiten zu überwei-
sen.   
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Der Gemeinderat hat auf Gesuch der Stiftung Schloss Hünegg, Hilterfingen, beschlossen, an die 
Restaurierungs- und Wiederherstellungskosten des historisch sehr wertvollen Aussichtspavillons mit 
Eiskeller im Park des Schlosses Hünegg einen einmaligen Beitrag von Fr. 30‘000.-- zuzusichern.  
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